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Zusammenfassung

Es werden die Einwanderungen und Arealerweiterungen der Eulenfalter 
(Ins., Lepidoptera: Noctuidae) in Mitteleuropa unter Auswertung der 
gesamten zugänglichen Funddaten zusammenfassend dargestellt. 28 
Arten haben innerhalb der letzten Jahrzehnte das Gebiet neu besiedelt 
bzw. ihr mitteleuropäisches Teilareal wesentlich vergrößert, indem sie 
entweder von W -Europa, SO-Europa oder Osteuropa/Sibirien aus ihr 
Areal kontinuierlich ohne direkte menschliche Mithilfe ausgeweitet 
haben; eine 29. Art hat die Arealerweiterung schon zu Beginn des 
Jahrhunderts abgeschlossen. Hinzu kommen zehn Arten, die als Immi­
granten weit außerhalb ihres eigentlichen Verbreitungsgebietes auf­
tauchen oder großflächige Fluktuationen an den Arealgrenzen zeigen. 
Als mögliche Arealerweiterer werden derzeit elf weitere Arten 
genannt, ihr Status wird aber zum gegenwärtigen Zeitpunkt offen­
gelassen.
Der räumliche und zeitliche Verlauf der Arealerweiterungen und der 
gegenwärtige Zustand werden dokumentiert. In der Auswertung wird 
auf populationsbiologische Aspekte des Arealerweiterungsverhaltens 
hingewiesen, z.B. scheinen Arealerweiterer quantitativ den durch 
regionales Aussterben eingetretenen Verlust an Arten zu ersetzen.
Als Gründe für die positiven Arealveränderungen werden genannt die 
noch nicht abgeschlossene postglaziale (W ieder-) Besiedlung M ittel­
europas durch Arten, deren ökologische Ansprüche im Gebiet erfüllt 
werden, und anthropogene Veränderungen in den Ökosystemen O st- 
und M itteleuropas. Auf mögliche klimatische Einflüsse wird hinge­
wiesen.
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1. Einleitung

Verbreitungsgebiete von Lebewesen sind niemals konstant, sondern 
andauernden Veränderungen vor allem an den Verbreitungsgrenzen 
unterworfen. Arealexpansionen sind ebenso wie Arealregressionen ein 
integraler Bestandteil der biogeographischen Dynamik.
Im Blickpunkt der faunistischen und floristischen Forschung in Europa 
stehen unter dem Aspekt des N atur- und Artenschutzes derzeit die 
teilw eise dramatischen Veränderungen in der T ier- und Pflanzenwelt 
und ihrer Lebensräume, die häufig großflächig zu erheblichen Ver­
kleinerungen der Verbreitungsgebiete geführt haben. Die immer 
um fangreicher werdenden Roten Listen machen dies in erschreckender 
W eise deutlich. Durch diese Ausrichtung der gegenwärtigen Natur­
kunde wird aber allzu leicht übersehen, daß es zahlreiche andere 
Arten gibt, die neu als Faunen- oder Florenelemente auftreten, 
häufiger werden oder ihr Areal in M itteleuropa erweitern. Manche 
Arten, die heute zum festen Artenbestand eines Lebensraumes oder 
einer ganzen Region gehören, sind erst in den letzten Jahrzehnten bei 
uns eingewandert. Neben einem großen theoretischen Interesse kommt 
diesem Phänomen auch eine erhebliche Bedeutung unter N aturschutz­
gesichtspunkten zu.
Arealerweiterungen, die nicht auf direkte menschliche Einflußnahme 
(Verschleppung, Aussetzen, Ansalben usw.) zurückzuführen sind, sind 
in M itteleuropa für fast alle T ier- und Pflanzengruppen nachgewiesen. 
In dieser Arbeit sollen die natürlichen Arealerweiterungen bei Eulen­
faltern  (Noctuidae) im Verlaufe der letzten  Jahrzehnte dokumentiert 
werden-* In faunistischer und taxonomischer Hinsicht gilt diese 
artenreichste Schm etterlingsfam ilie in Europa als recht gut bearbeitet, 
so daß Aussagen über die Verbreitung der Arten nicht aufgrund 
erheblicher Kenntnislücken ein verzerrtes oder gar falsches Abbild der 
W irklichkeit abgeben, wie das bei weniger gut untersuchten taxo - 
nomischen Gruppen sehr wohl der Fall sein könnte.
A realerweiterungen bei M akrolepidopteren hat zum ersten Mal 
Wa r n e c k e  (1961b) zusammengefaßt und als grundlegendes Phänomen 
in die Zoogeographie eingebracht. Lo b e n s t e in  (1982) hat zwei 
Jahrzehnte später mit gleicher Fragestellung das Problem aufgegriffen 
und vor allem für Nordwestdeutschland detailliert die Beobachtungen 
bei Großschmetterlingen, die ihr Areal ohne direkte Mithilfe des 
M enschen ausweiten, zusam m engestellt. W ährend der folgenden Jahre 
sind in großer Zahl Beobachtungen über arealverändernde Groß­
schm etterlingsarten (und ebenfalls bei Kleinschmetterlingen) gemacht 
worden, zusätzlich sind die Kenntnisse in der Faunistik europäischer
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Schmetterlinge enorm verbessert worden, so daß es bereits je tz t 
lohnend erscheint, die Verbreitung und vor allem deren Veränderungen 
in Mitteleuropa erneut im Überblick zusammenfassend darzustellen.
In die vorliegende Arbeit habe ich alle die Noctuiden-Arten aufge­
nommen, die während der letzten  Jahrzehnte in Veröffentlichungen in 
Mitteleuropa als A realerweiterer eingestuft oder verdächtigt worden 
sind, auch dann, wenn ich sie von vornherein als nicht zu dieser 
Gruppe gehörend betrach tet habe. Bei reinen Immigranten oder Arten, 
deren Arealveränderungen nur als die üblichen Fluktuationen an der 
Arealgrenze anzusehen sind oder bei denen eine unzureichende 
Datenbasis eine Einordnung problematisch macht, habe ich dieses 
jeweils angegeben. Um die chorologische Situation expandierender 
Noctuidenarten in M itteleuropa richtig einzuschätzen, ist die Kenntnis 
über Verbreitung und Ausbreitung in den europäischen Nachbarregionen 
unverzichtbar. Daher werden Daten aus W est-, Nord- und Osteuropa, 
soweit konkret vorhanden, bei den entsprechenden Arten mit heran­
gezogen. Die vorliegende Zusammenstellung soll den Status und die 
Arealdynamik der behandelten Arten mit möglichst markanten Daten 
zum zeitlichen und räumlichen Ablauf deutlich machen, eine detail­
liertere Analyse vor allem unter vollständiger Auswertung der öko­
logischen Daten soll einer späteren Bearbeitung Vorbehalten bleiben.

2. Arealerweiterer der mitteleuropäischen Noctuidenfauna

Bei der Nomenklatur folge ich der Liste von L e r a u t  (1980), 
berücksichtige aber ih einigen Fällen Änderungen aufgrund neuerer 
Erkenntnisse; die Reihenfolge der Arten ist die von FÖRSTER & 
W o h l f a h r t  (1971), allerdings wird die Unterfamilie Nolinae (hier 
durch Meganola albula vertreten) heute zu den Noctuidae gestellt. 
Um den Anschluß an die vorhandene ältere L iteratur zu erleichtern, 
sind jedem Artnamen die Nummern nach F o r s t e r / W o h l f a h r t  
und L e r a u t  (soweit verfügbar) vorangestellt.

( 236/3943) Meganola albula ( [ D e n i s  & S c h i f f e r m ü l l e r ] ,  1775) 
Diese eurasiatische Art, deren Areal im W esten bis Südfrankreich und 
Südengland reicht, hat das nördliche M itteleuropa ab etwa 1928 
besiedelt (Pommern 1928, Niederbergisches Land 1930-35, Ruhrgebiet 
1932, Ostwestfalen 1936, Borkum vor 1938, Insel Seeland 1938). Die 
wenigen Daten lassen die Ausbreitungsrichtung nicht klar erkennen, 
doch ist eine Nordrichtung anzunehmen. W eitere Beobachtungen liegen 
nicht vor, während für viele andere nachtaktive Lepidopterenarten 
zwischen 1938 und 1945 zahlreiche Funddaten existieren; daraus ist zu 
ersehen, daß die Datenlücke bei M. albula nicht etw a aufgrund 
geringerer Untersuchungsintensität während des Krieges zu erklären



ist. 1945 wurden Tiere nachgewiesen bei G eesthacht/H olstein und in 
Skane, im Ruhrgebiet 1945-48, in Bielefeld 1946-48, in der Rhein­
ebene 1948, in der Lüneburger Heide, bei Hannover, Bremen und 
Celle 1946/47; 1949 erfolgte in Gotland der bis heute am weitesten 
nordöstlich gelegene Fund; im östlichen Deutschland tauchte die Art 
erst 1954 bei H alle/S . auf. Die deutschen Mittelgebirge sind weit­
gehend unbesiedelt, 1981 wurde M. albula erstmals in Nordbayern 
beobachtet. Nach mehreren Jahren ohne Belege gab es dann wenige 
Funde in den 60er Jahren, zahlreichere ab etwa 1972, Uber die nörd­
liche Arealgrenze der Jahre 1945-49 breitete sich die Art aber bisher 
nicht w eiter aus. Auffällig ist, daß Beobachtungen von M. albula nur 
während einiger weniger Jahre erfolgten, unterbrochen von Jahren ohne 
jeglichen Falternachweis im gesam ten nördlichen Mitteleuropa, und 
daß die Arealerweiterung mit diesen Phasen in Zusammenhang steht. 
Ganz ähnliche Beobachtungen liegen aus den letzten fünfzig Jahren 
für den Zünsler Phlyctaenia perlucidalis Hb n . aus etwa dem gleichen 
Gebiet vor (S c h u l z e  1986).
Lit.: Ha r k o r t  (1971, 1976), Ki n k l e r  e t al. (1974), Ku n z  (1965), 
L o b e n s t e i n  (1982, 1990), M e i n e k e  (1984), N o w a k  (1977),
Re t z l a f f  (1975), Ro g g e n b u c k  (1971), S c h m i d t  (1982), S u l c s  
& V i i d a l e p p  (1967), S k o u  (1991), W a r n e c k e  (1947, 1961b), W o l f  
& Ha c k e r  (1982), Z i e l a s k o w s k i  (1951).

( 664/3984) Agrotis puta (H ü b n e r , [1803])
A. puta  ist eine holomediterran verbreitete Art, die M itteleuropa nur 
von Südwesten her besiedelt hat und daher hier als atlantom editerrane 
Art einzustufen ist. W ährend sie aus Spanien, Frankreich und England 
den Lepidopterologen schon immer bekannt war, ist sie erst in diesem 
Jahrhundert aus den Niederlanden gemeldet worden (Insel W alcheren 
1915), eine weitere Ausbreitung im Bereich der niederländischen Küste 
fand dann erst nach dem 2. W eltkrieg sta tt. Aus Deutschland waren 
nur Vorkommen in Südbaden und ein isolierter Einzelfund vom 
Mainzer Sand (1924) bekannt.
Etwa ab M itte der 70er Jahre breitete sich A. puta  ins niederländi­
sche Binnenland aus, so daß je tz t die westlichen und alle südlich des 
Rheins gelegenen Landesteile besiedelt sind. Diese Expansion se tzte  
sich nach N ordrhein-W estfalen fort (Einzelfunde 1975 Opladen, 1977 
bei W anne-Eickel, 1990 Mönchengladbach, 1981 Aachen, 1982 Brand- 
scheid/Schnee-E ifel). Die Art wird je tz t nicht selten im gesamten 
linksrheinischen Bereich, südlich bis Dormagen, gefunden. Den bisher 
östlichsten Fund m achte Hachm eister 1992 bei Herford (Ostwestfalen). 
Auffällig ist, daß die ursprünglich wegen ihrer Bevorzugung sandiger 
und offener Habitate als thermophil eingestufte Art im niederrheini­
schen Gebiet eher als Bewohnerin mesophiler Bereiche (Grünland, 
Ruderalstellen, Feuchtwiesen, W aldränder) auftritt.



Lit.: DERRA (1977), F i b i g e r  (1990), He u s e r  et al. (1960), Ho c k
(1990)  , K i n k l e r  e t al. (1992), Je l i n e k  (1992), Lo b e n s t e i n  
(1982), N i p p e l  (1982), Sv e n d s e n  & F i b i g e r  (1992), Sw o b o d a  & 
F i n k l e r  (1989), W a r n e c k e  (1961a).

( - /  - ) Actebia fennica (Ta u s c h e r , 1806)
Diese holarktisch verbreitete, nordische Art wandert regelmäßig, aber 
meist selten, nach Fennoskandien ein; 1962 wurden 235 Tiere in 
Finnland nachgewiesem Aus Dänemark liegen Nachweise seit 1968 und 
aus Norwegen seit 19^0 vor. Vier Tiere sind bisher von den britischen 
Inseln bekannt: eins von 1850, zwei von 1972 und eins von 1977. 
Parallel zu dem 72er Fund wurde eine Immigration der finnischen 
Form von Syngrapha interrogationis beobachtet. Ein entsprechendes 
Zusammentreffen ist auch im Rheinland aufgetreten. Am 8.8.1972 
erfolgte in Leverkusen der Erstnachweis von A. fennica  für D eutsch­
land, im selben Jahr wurden Ende Juli und Anfang August vier Falter 
von S. interrogationis im gleichen Gebiet nachgewiesen. Ein zweiter 
Fund aus Deutschland stammt von W ilsede/Lüneburger Heide (1983). 
Alle diese Nachweise haben bisher nicht zu Ansiedlungen geführt, A. 
fennica ist also kein echter Arealerweiterer, sondern in M ittel- und 
Nordeuropa ein typischer Immigrant.
Lit.: F i b i g e r  (1990), F i b i g e r  & Sv e n d s e n  (1981/1984), S k o u
(1991) , Sv e n d s e n  & Fi b i g e r  (1992), Sw o b o d a  (1974), W e g n e r  
(1983b).

( 701a/4028) Noctua interposita Hü b n e r , 1789
Diese von den nahe verwandten N. comes und N. orbona nicht leicht 
zu unterscheidende Art wurde in ihrem Status erst 1963 wieder 
hergestellt, der aber weiterhin taxonomisch nicht unumstritten ist. 
Entsprechend unvollständig dürfte die Kenntnis über die Verbreitung 
der Art sein. Bisher konnte sie disjunkt von Spanien über Italien und 
Südosteuropa bis nach Südrußland, zum Kaukasus und in die Türkei 
nachgewiesen werden. In Tschechien und der Slowakei wird sie 
inzwischen regelmäßig gefunden, im Zusammenhang mit diesem 
Vorkommen dürften die drei Funde aus Sachsen (1977-85) stehen. 
Mehrere Funde liegen aus Bayern (Umgebung Regensburg, Erlangen), 
zwei aus dem Siegerland (1972 Herchen, 1975 Siegen) und zwei aus 
Dänemark (Mein 1980, Falster 1981) vor. Ob es sich bei den Funden in 
Dänemark und Deutschland um Immigrationen, echte Arealerweite­
rungen oder evtl. Reliktvorkommen handelt, werden erst zukünftige 
Untersuchungen beantworten können.
Lit.: F i b i g e r  (1993), F i s c h e r  (1984), G e r i s c h  (1978), He i n i c k e  
& N a u m a n n  (1980), K i n k l e r  & Sw o b o d a  (1978), K i n k l e r  et 
al. (1975), KUn t z e l  (1986), Ro b e n z  et al. (1982), S k o u  (1991), 
W e i g t  (1982a).



( 705/4032a) Noctua interjecta Hü b n e r , [1803]
Diese Art kommt fast im gesamten nördlich an das Mittelmeer 
grenzenden Gebiet vor, fehlt weitestgehend in den Alpen und in ganz 
Osteuropa. Expansiv ist die Art nur im W esten gewesen, so daß sie 
in M itteleuropa als typische atlantom editerrane Art vorkommt. 
W ährend die südlichen Populationen zur Nominatrasse gehören, fliegt 
in Nordfrankreich, Südirland, England, Deutschland und Dänemark die 
ssp. caliginosa SCHAW ERDA, 1919. Nur diese hat die eindrucksvolle 
Arealerweiterung während dieses Jahrhunderts in M itteleuropa erfahren. 
Bereits im vorigen Jahrhundert waren Populationen aus Münster, 
Osnabrück und dem Rheinland bekannt. Sie dürften bereits das 
Ergebnis einer Arealerweiterung aus Belgien oder den Niederlanden 
gewesen sein. Das damalige Areal von N. interjecta  in Mitteleuropa 
entsprach in etw a dem, was die beiden atlantom editerranen Areal­
erw eiterer O. lunosa vor 30 Jahren bzw. A. puta  gegenwärtig besitzen. 
Die Ausbreitung ist von einigen Autoren detailliert zu verschiedenen 
Zeiten dargestellt worden (W a r n e c k e  1961b, N a u m a n n  1975, 
F i b i g e r  & Sv e n d s e n  1981, L o b e n s t e i n  1982), so daß ich mich 
hier auf die letzten Jahre beschränken kann. Im Rheinland, in 
W estfalen und in Norddeutschland ist N. interjecta  heute eine 
regelmäßige, manchmal häufige Erscheinung bei jedem Lichtfangabend 
im Juli und August. In den östlicher gelegenen Gebieten wurde sie in 
den 80er Jahren m eist einzeln gefunden. Der Norden und Nordosten 
der DDR wurden erst um 1990 vollständig besiedelt, die Kartendar­
stellungen von F i b i g e r / S v e n d s e n  und L o b e n s t e i n  sind hier 
etwas ungenau bzw. der W irklichkeit vorauseilend. Der Erstnachweis 
aus Dänemark stam m t aus dem Jahre 1974 (W estjütland), ab 1980 
wird fast das ganze Land besiedelt; In Schweden taucht die Art 1982 
in Smäland auf, später auch in Skäne. Interessant ist die Situation in 
Süddeutschland, im Raum München taucht die Art erstm als 1989 auf; 
hier die Bezeichnungen ’’W anderfalter” oder ’’selten [in D eutschland]” 
(K e i l / K e l l e r  bzw. Re n n w ä l d ) zu verwenden, kann aber nur bei 
Unkenntnis des tatsächlichen Status dieses typischen atlantom edi­
terranen Arealerweiterers unterlaufen. Gespannt sein darf man auf ein 
mögliches Verschmelzen mit dem Areal der Nominatunterart am O st­
oder Südrand der Alpen.
Lit.: B o i n  (1922), F i b i g e r  (1993), F i b i g e r  & Sv e n d s e n  (1981), 
F i e b i g  (1950), G r a b e  (1928), Ha r k o r t  & W e i g t  (1968), Ha u s ­
m a n n  (1990), He i n i c k e  & N a u m a n n  (1980), He n n i c k e  & Rö n n  
(1990), H e u s e r  e t al. (1960), Ja m m e r a t h  (1911), Ke i l  & Ke l l e r  
(1990), K i n k l e r  e t al. (1975), L o b e n s t e i n  (1982), N a u m a n n  
(1975), Oc k r u c k  (1989), Po l l a c k  (1887), Po l l r i c h  (1983), 
Re n n w a l d  (1992), Ro b e n z  e t al. (1982), S c h a d e w a l d  (1980), 
S t a m m  (1981), U f f e l n  (1908, 1914), W a r n e c k e  (1961a,b),
W e g n e r  (1987b), Z i e l a s k o w s k i  (1951).



( 711/4046) Opigena polygona ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775) 
0  polygona ist von Ostsibirien (Irkutsk) bis M itteleuropa verbreitet. 
Sie bevorzugt warme und trockene Offenlandschaften. In den letzten 
Jahrzehnten hat die Art ihr Areal nach W esten und Nordwesten, in 
Südeuropa bis Nordostspanien ausgeweitet. Diese Arealerweiterung 
steht möglicherweise in Zusammenhang mit starken Häufigkeits­
schwankungen im Ausgangsareal oder auch sehr großflächigen Fluk­
tuationen an der Arealgrenze. Die Arealgrenze in der ersten Hälfte 
unseres Jahrhunderts verlief in M itteleuropa etwa von Pommern - 
Mark Brandenburg (1926) - Magdeburg - Hannover (1936) - Süd­
deutschland. Aus Hessen sowie aus Lüneburg liegen wenige Einzel­
funde aus dem vorigen Jahrhundert vor. Ab 1936 werden Tiere aus der 
Pfalz und vom M ittelrhein gemeldet, seit den 70er Jahren ist O. 
polygona im südlichen Rheinland in stetiger Ausbreitung rheinabwärts 
begriffen. Nördlich der Mittelgebirge dehnte die Art ihr Areal nach 
Vorpommern und Mecklenburg, W estfalen (Senne bei Hövelhof 1969, 
Umgebung Bielefeld 1974-77), Nordhessen (1974), Niedersachsen 
(Lüchow 1973, Lüneburg 1973ff.), Hamburg (1980-82), Schleswig- 
Holstein (1980-86) aus, in Norwegen erfolgte der Erstfund 1968. 
Dänemark, Schweden und Finnland (bis 6 6 ° nördl. Br.) waren schon 
lange besiedelt, hier wird der Falter jahrweise in stark wechselnder 
Häufigkeit beobachtet.
Lit.: C l e v e  (1953), F i b i g e r  (1993), F i b i g e r  & Sv e n d s e n  (1981), 
Ga r c i a  Ga r c i a  (1979), Ha r t w i e g  (1962), H e i n i c k e  & N a u ­
m a n n  (1980), He u s e r  e t al. (1960), Ki n k l e r  (1989a), K i n k l e r  & 
Sw o b o d a  (1978), K i n t z l  (1983), Kr a u s  (1993), L o b e n s t e i n  
(1982, 1986, 1990), Re t z l a f f  (1975), Ro b e n z  (1970), Ro b e n z  et 
al. (1982), S c h m a u s  (1952), S c h m i d t  (1982), S c h m i t z  (1989), 
S k o u  (1991), S t a m m  (1981), S t ü b i n g e r  (1983), Sw o b o d a  & 
Ki n k l e r  (1989), U r b a h n  (1970, 1971b, 1973), W e g n e r  (1980, 
1987b), W e i g t  (1980b).

( 716/4042) Paradiarsia glareosa (E s p e r , 1788)
Diese typische atlantom editerrane Art ist vor allem in Spanien, Frank­
reich, Großbritannien, Belgien, Süddeutschland, lokal und selten in 
Ostdeutschland bis Südskandinavien verbreitet; sie fehlt eigenartiger­
weise in Nordwestdeutschland, aus W estfalen sind nur Funde aus der 
Umgebung von Siegen bekannt. Gelegentlich lokal häufiges Auftreten 
am Verbreitungsrand hat immer wieder dazu geführt, auch P. glareosa 
als A realerweiterer anzusehen. ’’W ir können diese Fragestellung aber 
immer noch nicht exakt beantworten. W ahrscheinlich beschränkt sich 
das Vordringen auf die Besitznahme bisher nicht besiedelter Gebiete 
innerhalb des Gesam tareals in günstigen Jahren bzw. auf das Fluk­
tuieren an [den A realgrenzen]” (H e i n i c k e  & Na u m a n n ).



Lit.: F i b i g e r  (1993), He i n i c k e  & N a u m a n n  (1980), K i n t z l  
(1983), Kr i s t a l  (1980), L o b e n s t e i n  (1982), Lo i b l  (1962) 
Ro b e n z  et al. (1982), S e i s  (1980), Sw o b o d a  & Ki n k l e r  (1989)’ 
V o l l r a t h  (1966), W a r n e c k e  (1961a).

( 740/4069) Xestia sexstrigata (Ha w o r t h , 1809)
Die Gesamtverbreitung dieser Art ist im südosteuropäischen-vorder- 
asiatischen Raum noch ungeklärt, in M itteleuropa wird sie aber sicher 
als atlantom editerran (bezogen auf das Ausbreitungszentrum) zu 
bezeichnen sein. Sie ist heute fester Faunenbeständteil in W est- und 
M itteleuropa und dem südlichen Skandinavien. Hinweise, daß die Art 
’’früher” seltener gewesen ist, und die erst in diesem Jahrhundert 
abgelaufene Expansion im Baltikum und in Finnland (erst ab 1930) 
lassen es als wahrscheinlich erscheinen, daß auch X. sexstrigata 
M ittel- und Nordeuropa erst in neuerer Zeit (18./19. Jahrhundert) 
besiedelt hat.
Lit.: F i b i g e r  (1993), S u l c s  & V i i d a l e p p  (1969).

( 795/4127) Hadena compta ( [ D e n i s  & S c h i f f e r m ü l l e r ] ,  1775)
H. compta ist in M itteleuropa die mit Abstand häufigste Art der 
Gattung und bei Lichtfängen in entsprechenden Lebensräumen eine der 
gewöhnlichsten Eulen. Aber auch diese Art hat Nordwestdeutschland 
und Dänemark erst innerhalb der letzten 150 Jahre besiedelt. In ganz 
W estfalen war sie U f f e l n  schon bekannt (mit abnehmender Häufig­
keit nach Nordwesten), die genaue Besiedlungsgeschichte des Rhein­
landes, Belgiens und der Niederlande ist wohl kaum noch zu rekon­
struieren. Um die Jahrhundertwende tauchen Tiere der Art in Däne­
mark und bei Hamburg auf, 1907 bei Hannover und Lüneburg, 1915 in 
Jütland, 1925 bei Lübeck. In Finnland ist die Art schon lange bekannt, 
sie kommt in Schweden lokal nicht selten in den südlichen Landes­
teilen vor, aus Norwegen liegen erst zwei Einzelfunde (1983/86) vor. 
Abgesehen von einem älteren Einzelfund von Folkestone (1877) werden 
in England gleich mehrere Falter 1948 in Dover gefunden; von dort 
hat die Art ihr Areal kräftig nach Norden über London hinaus nach 
East Anglia ausgedehnt. H. compta ist eurasiatisch von Japan, China 
und Ostsibirien bis an die M ittelm eerküsten, W esteuropa und Marokko 
verbreitet, sie besiedelt vor allem warme, trockene Habitate auf ver­
schiedenen, gut wasserdurchlässigen Böden. Ihre Raupe lebt in den 
Kapseln von Nelkengewächsen; Ausbreitung und Häufigkeit innerhalb 
ihres Areals werden durch angepflanzte Nelken in Gärten sicher en t­
scheidend beeinflußt (Kulturfolger).
Lit.: B o i n  (1922), B r e t h e r t o n  et al. (1979), F i e b i g  (1950), He i ­
n i c k e  & N a u m a n n  (1981), K i n k l e r  et al. (1975), L o b e n s t e i n  
(1982), Ro b e n z  & S c h a e f e r  (1987), S c h m i d t  (1982), S k o u  (1991), 
U f f e l n  (1908), W a r n e c k e  (1961b), Zi e l a s k o w s k i  (1951).



( 828/4161) Mythinma albipuncta ( [ D e n i s  & S c h i f f e r m ü l l e r ] ,
1775)
pie Art kommt vom Altai über die Kaukasus-Region und die Türkei 
bis nach Europa (holomediterrane Art) vor, M itteleuropa dürfte sie 
nacheiszeitlich von Südosten her besiedelt haben. In W estfalen ist sie 
von mehreren Orten bereits aus dem vorigen Jahrhundert bekannt, aus 
Bielefeld und vor allem aus der Senne ist sie teilweise seit über 70 
Jahren relativ häufig gemeldet, sie dürfte mindestens in der Senne 
zeitweilig, je tz t ab 1984, bodenständig gewesen sein. In Nordwest­
europa ist sie erst seit etwa 60 Jahren bekannt: Kiel 1933, Hannover 
1934, 1940 Lüneburger Heide, 1941 Insel Seeland, 1950-53 Hamburg, 
Bremen, 1954 Bornholm und 1955 Schleswig. Dauerhafte Ansiedlungen 
sind derzeit wohl nur im östlichen Niedersachsen zu erwarten. Über 
die genannten Orte hinaus werden Vorstöße unternommen, die poten­
tiell zu Ansiedlungen führen können: Dänemark und Südschweden, 
Finnland ein Falter 1972, England gelegentlich zahlreich an Süd- und 
Südwestküste, Jersey, Guernsey, Irland ein Fund 1973.
Lit.: B o i n  (1922), B r e t h e r t o n  e t al. (1979), Ha r k o r t  & W e i g t  
(1968), He i n i c k e  & N a u m a n n  (1981), Ki n k l e r  e t  al. (1975), 
Ku n z  (1965), L o b e n s t e i n  (1982, 1990), Re t z l a f f  (1992), S k o u  
(1991), U f f e l n  (1908), W a r n e c k e  (1961b), Zi e l a s k o w s k i  (1951).

( 837/4171) Mythimna 1-album (L i n n a e u s , 1767)
M. 1-album ist von China über das südliche Zentralasien, W estsibirien 
und Rußland bis um das ganze M ittelmeer verbreitet. In M itteleuropa 
wurde sie lange als reiner Immigrant angesehen. Heute ist sie boden­
ständig sicher in der Südhälfte Ostdeutschlands und z. B. in den 
klimatisch begünstigten Tälern Südostwestfalens auf grasigen, 
trockenen Flächen, wo sie möglicherweise schon seit hundert Jahren 
siedelt. Etwa seit 1930 breitet sich die Art in Frankreich, Belgien und 
den Niederlanden (1947) nordwärts aus, in England zuerst 1901 
gemeldet war sie ein seltener Immigrant, bis sie sich ab M itte der 
30er Jahre an der Küste Cornwalls und von Devonshire ansiedelte und 
je tz t lokal häufig ist. Einflüge auf die dänischen Inseln werden ab 
1950 gemeldet, aus Schweden sind von 1975-85 vier Tiere aus Südost- 
Skane gemeldet, ohne daß es hier bisher zu einer Ansiedlung 
gekommen ist.
Lit.: B r e t h e r t o n  et al. (1979), F i b i g e r  & Sv e n d s e n  (1981), 
He i n i c k e  & N a u m a n n  (1981), He u s e r  et al. (1960), K i n k l e r  et 
al. (1975), L o b e n s t e i n  (1982), Re t z l a f f  (1992), S c h r e i e r  
(1936), S k o u  (1991), U f f e l n  (1908), W a r n e c k e  (1961b).



( 839/4172) Mythimna sicula (Tr e it s c h k e , 1835)
Es handelt sich bei M. sicula um eine recht polymorphe Art, wobei 
der taxonomische Rang einzelner Formen in der Fachliteratur nicht 
einheitlich beurteilt wird. Die Form scirpi Du p o n c h e l , 1836, um die 
es hier geht, wird wechselnd nur als Form innerhalb der ssp. sicula 
als eigene U nterart neben der Nominatunterart oder sogar als eigene 
Art behandelt. Mit dem Status der Unterart ist aus meiner Sicht 
derzeit auch der geographischen Verbreitung mit den geringsten 
Problemen Rechnung getragen.
M. sicula ist vom Iran über Kleinasien bis in den gesamten Mittel­
meerraum verbreitet. Die m itteleuropäische Verbreitung ist das 
Ergebnis einer postglazialen Einwanderung von Südosteuropa (ponto- 
m editerrane Art). In Süddeutschland, Ostfrankreich und Südbelgien ist 
die Art w eit verbreitet, wobei die westlichen Populationen (östlich bis 
Aachen) m eist der ssp. belgiensis D ERENNE, 1931 (atlantomediterran 
?) angehören. Etwa von 1930 an werden Falter der ssp. scirpi in 
W ürttem berg und Baden, im Hunsrück, der Pfalz, im Bergischen Land 
und Ruhrgebiet, bei Marburg, Detmold (1943) und Bückeburg (1946) 
gefunden. Es folgen Beobachtungen von Hildesheim (1948), Kassel, 
Schmalkalden, Eisenach (alle 1954), vom Harz (1961-69) und vom 
Bodensee (1959). Seit etwa 1960 tritt die Art im gesam ten Bergischen 
Land und der vorgelagerten Rheinebene häufiger auf, in der DDR wird 
erst der gesam te Südwesten besiedelt, dann folgen in den 80er Jahren 
Arealverschiebungen nach Osten über den Harz hinaus und bis nach 
Dresden.
Lit.: Gie s e  (1940), Ha r k o r t  & W e ig t  (1968), He in ic k e  & 
Na u m a n n  (1981), He u s e r  et al. (1960), Kin k l e r  et al. (1975), 
Le m p k e  (1954), Lo b e n s t e in  (1982, 1986, 1990), Ma x  (1970), 
SCHINTLMEISTER (1983), SCHMIDT (1982), SCHULTZ (1950), 
St a m m  (1966, 1981), Sw o b o d a  (1989), Wa r n e c k e  (1961b),
W e id l ic h  (1984), Zie l a s k o w s k i  (1951).

( 867/4389) Callopistria juventina (St o l l , 1782)
Die Art ist eurasiatisch verbreitet, in Europa besiedelt sie alle Länder 
des M ittelm eerraum es, aus Südengland sind nur zwei Einzelfunde 
bekannt. Die nördliche Arealgrenze verläuft von Dänemark südlich der 
O stsee entlang bis Estland. C. juventina  fliegt vor allem in trocke­
neren Kiefernwäldern mit reichlich Adlerfarn, der Fraßpflanze der 
Raupe. Die Linie Mainz - S tettin  galt lange Zeit als N W -Grenze in 
M itteleuropa, aber auch in Süddeutschland gab es nur wenige, z. T. 
unsichere Fundangaben. Zwei ältere Einzelfunde sind bekannt von 
Düren (1905) und Bremen (1878). Für die Zeit etw a von 1925 an 
tauchen dann eine Reihe von Einzelfunden nordwestlich dieser Linie



aUf bis in die Süd-Niederlande und Dänemark. Dabei fällt auf, daß 
Hie Funde jeweils nur bestim m te Zeitabschnitte umfassen: Ruhrgebiet, 
Münsterland und Bielefeld 1925-1940, Dänemark 1938-52, 1960-64 und 
1973/ 7 6 , Erlangen 1954 (neu für Nordbayern), Hamburg 1954, Süd­
england 1959 und 1962, Nordfrankreich 1974. Ein neuerer Fund stam m t 
vom Niederrhein (1984). Anders als W ARNECKE dies annimmt, dürfte 
es sich hierbei kaum um bodenständige Vorkommen, sondern mit 
Sicherheit nur um gelegentliche Vorstöße mit zeitweiliger Nordwest­
verschiebung der Arealgrenze handeln. Auch wenn gelegentlich als 
Folge dieser Vorstöße lokal einzelne Populationen entstanden sein 
mögen, so sind diese bisher nur von vorübergehender Natur gewesen, 
vielleicht mit Ausnahme derjenigen des östlichen Dänemarks. C. 
juventina ist also derzeit nicht als echter Arealerweiterer anzusehen, 
verdient aber wegen ihrer Populationsschwankungen die besondere 
Aufmerksamkeit der faunistisch arbeitenden Lepidopterologen.
Lit.: B r e t h e r t o n  et al. (1983), Gr a b e  (1927), Ha r k o r t  & 
W e i g t  (1969), He i n i c k e  & N a u m a n n  (1981), He m m e r s b a c h  & 
St e e g e r s  (1991), L o i b l  (1954), M e n h o f e r  (1955), Or h a n t  
(1974), Re t z l a f f  et al. (1993), S c h r e i e r  (1936), S k o u  (1991), 
St a m m  (1981), W a r n e c k e  (1944a), Z i e l a s k o w s k i  (1951).

( 886/4405) Actinotia hyperici ( [ D e n i s  & S c h i f f e r m ü l l e r ] ,  1775) 
Diese Art besiedelt neben ihrem Hauptareal in Süd- (vor allem Süd­
ost-) und M itteleuropa ein isoliertes Teilareal in Südskandinavien 
(Küste Südnorwegens, Nordjütland, Teile der schwedischen Küste bis 
etwa Stockholm, Aland-Inseln, Südwestfinnland). Diese Populationen 
wurden als ssp. svendseni FIBIGER, 1990 beschrieben. Das Hauptareal 
wurde bis vor wenigen Jahren nach Norden begrenzt durch eine Linie, 
die etwa von der Loiremündung durch die Pfalz, (Süd-) Alpen, 
Niederbayern bis H alle/S ., Leipzig und Dresden verlief. Ab etwa 1975 
setzte eine auffällige Verschiebung der Arealgrenze der westlichen 
Populationen auf breiter Front nach Norden ein. Die Art erreichte 
Nordfrankreich und wurde 1987 neu für Belgien nachgewiesen. Die 
meisten Funde stammen aus dem Rheintal und Nebentälern (Funde 
von Karlsruhe bis ins nördliche Ruhrgebiet von 1975 bis 1992). Nach­
dem 1975/76 aus Opladen und Leverkusen die ersten überraschenden 
Meldungen kamen, ist A. hyperici im Rheinland je tz t ein regelmäßig 
zu beobachtender Falter. Die östlichsten und nördlichsten Punkte der 
Arealerweiterung stellen zur Zeit die w estfälischen Fundorte Alten­
beken (1987), Beverungen (1990), Paderborn (1991), Halle-Künsebeck 
(1991) und Münster (1985-88) dar. Aus Niedersachsen liegen bisher 
überraschenderweise keine neuen Funde vor, das kann auch an der 
geringen Verbreitung aktiver Entomofaunisten dort liegen. Von beson­
derem Interesse dürfte sein, ob die mitteleuropäischen Populationen 
das Areal der südskandinavischen erreichen und ob dann B astar­



dierungen problemlos möglich sein werden. Auffällig ist, daß von den 
östlichen Populationen aus Ostdeutschland, Polen und der Slowakei 
bisher keine bemerkenswerten Arealvergrößerungen gemeldet worden 
sind.
A. hyperici besiedelt vor allem warme Lokalitäten (Trockenhänge, 
Ödland, Bahndämme u. ä.) mit lückiger Vegetation mit Vorkommen 
der Futterpflanzen (Hypericum-Arten). Diese Lebensräume stehen in 
M itteleuropa sicher seit Uber hundert Jahren in erheblichem Umfang 
zur Verfügung. Konkrete Gründe für die Arealerweiterung in den 
letzten gut 15 Jahren sind derzeit nicht erkennbar. Aufgrund des 
nordeuropäischen Teilareals darf die gegenwärtige Arealvergrößerung 
eventuell als W iederbesiedeln früherer Lebensräume in M ittel- und 
Norddeutschland gedeutet werden.
Lit.: Ba d t k e  (1988), F i b i g e r  (1990), Fi b i g e r  & Sv e n d s e n  (1981), 
Ha l x  (1956), H e m m e r s b a c h  & St e e g e r s  (1991), He i n i c k e  & 
N a u m a n n  (1981), He u s e r  et al. (1962), Ki n k l e r  (1989a), 
Ki n k l e r  et al. (1992), Lo b e n s t e i n  (1982), Re n n e s o n  (1993), 
Re n n w a l d  (1992), Re t z l a f f  (1992), R o o s  & A r n s c h e i d  (1992), 
S c h u l e n b u r g  & S c h n e l l  (1993), S e g e r e r  & N e u m a y r  (1989), 
S k o u  (1991), S t a m m  (1981), Sv e n d s e n  & Fi b i g e r  (1992), 
Sw o b o d a  & Ha r t m a n n  (1982), D e  t u r c k  (1993), W i r o o k s  
(1993), W ü s t  (1992).

( 9 0 3 /4 4 2 2 )  Apamea illyria Fr e y e r , 1852
Die Verbreitung dieser Art in Osteuropa und Asien ist unklar; in 
Europa gibt es ein Nordareal in Fennoskandien, nördlich bis zu einer 
Linie Trondheim - Kajaani etwa, im Süden kommt A. illyria südlich 
der M ittelgebirge bis zum M ittelm eer mit teilweise großen Verbrei- 
tungs- oder Kenntnislücken vor O’pseudo-boreom ontanes” Areal). Nach 
He u s e r  et al. sollen die mitteleuropäischen Vorkommen möglicher­
weise auf ein adriatom editerranes Refugium zurückzuführen sein. Vier 
ältere Nachweise aus M itteleuropa liegen vor: 1931 vom östlichen 
Harz, 1935 von Göttingen, 1939 Marburg, und 1947 vom Süntel; ab 
1951/52 wird die Art dann plötzlich von mehreren Stellen der deut­
schen M ittelgebirge gemeldet: Fichtelgebirge, Bergisches Land,
w estlicher Harzrand Und Hildesheim; in den folgenden Jahren breitet 
sie sich aus dem Bergland kommend nach SO-Niedersachsen, W est­
falen (Erstfund 1956 in Altenbeken) und in die M ittelrhein-Ebene aus 
und wird schon 1953 in den Niederlanden (SO-Limburg) gefunden; vor 
allem nach 1960 wird A. illyria in den nördlichen Bereichen des 
M ittelgebirges auch häufiger, ab 1966 werden regelmäßig Funde im 
Sauerland und im Ruhrtal gemacht, nach Osten werden der südliche 
Teil Sachsen-Anhalts und Thüringen besiedelt. Die Nordgrenze des 
Südareals liegt derzeit im m ittleren Niedersachsen: Deister (1978), 
W olfenbüttel (1977), Umgebung Lüneburg (1973).



pie Südgrenze des Nordareals wird in recht genau den gleichen Zeit­
räumen vorgeschoben: 1953 auf Bornholm (Erstfund Dänemark), ab 
1966 Fortsetzung der Ausbreitung über fast ganz Dänemark; im 
Baltikum tauchen 1960/64 zwei Tiere in Lettland auf, hier lag die 
Südgrenze bis dahin im nördlichen Estland.
Lit.: F i b i g e r  & Sv e n d s e n  (1981), G i e s e  (1940), Ha r k o r t  & 
W e i g t  (1968/1969), He i n i c k e  & Na u m a n n  (1981), He u s e r  et al. 
(1962), K i n k l e r  e t  al. (1975), Le m p k e  (1954), L o b e n s t e i n  
(1980b/1982/1986a), S c h m i d t  (1982), S k o u  (1991), S t a m m  
(1965/1981), S u l c s  & V i i d a l e p p  (1969), V o l l r a t h  (1966), 
W e g n e r  (1983a).

( 912/4432) Oligia fasciuncula (Ha w o r t h , 1809)
Diese kleine Eulenart zeigt das typische Verbreitungsbild einer 
atlantom editerranen Art, es ist in W est- und M itteleuropa weitgehend 
identisch mit dem von N. interjecta, allerdings meidet O. fasciuncula 
deutlich das Bergland und besiedelt besonders stark die Küsten­
bereiche. Sie hat während dieses Jahrhunderts in bem erkenswerter 
W eise von W esten (Niederlande, Belgien) kommend ganz M itteleuropa 
nördlich der M ittelgebirge besiedelt und ist dort zur Flugzeit ein 
häufiges Tier am Licht.
Ältere Fundmeldungen liegen von Hamburg (1883) und Nordschleswig 
(1893) vor, wahrscheinlich von dort vollzog sich die erste Ausbreitung 
entlang der gesam ten Ostseeküste von Mecklenburg und Vorpommern 
1905 bis Ende der 20er Jahre, auch aus Berlin wird der erste Fund 
gemeldet (1921). Die Besiedlung Dänemarks und der südskandinavi­
schen Küsten dürfte ebenfalls von dort ihren Ausgang genommen 
haben, bereits 1918 fängt man ein Tier in Helsinki.
Eine zweite Ausbreitungsphase beginnt linksrheinisch (Düsseldorf, 
Aachen) von 1918/21 an, 1927 folgen auf der rechten Rheinseite 
Falterfunde aus Lintorf und Bergisch-Gladbach, 1929 aus Remscheid, 
Dahlerau und Duisburg-W edau, 1930 von Essen, von 1935 an liegen 
mehrere Nachweise aus dem östlichen Ruhrgebiet und Bielefeld vor. 
Seitdem wird die Art zu einem festen Faunenbestandteil in W estfalen. 
Das damalige M itteldeutschland wird nach 1930 sowohl von Norden 
wie von W esten über Thüringen besiedelt, ab 1950 breiten sich die 
Falter in der gesam ten DDR mit Ausnahme der südlichen Gebirge aus. 
In der Pfalz erfolgt der erste Nachweis 1952, deutlich w eiter nach 
Süddeutschland hat die Art ihr Areal bisher offensichtlich nicht vor­
geschoben.
Lit.: C l e v e  (1953), Gr a b e  (1935, 1950), He i n i c k e  & Kl a u s - 
n i t z e r  (1979), He i n i c k e  & N a u m a n n  (1981), He u s e r  et al. 
(1962), He y d e m a n n  (1928), K i n k l e r  et al. (1975), L o b e n s t e i n  
(1982), M e i s e  (1936), S c h r e i e r  (1936), S c h m i d t  (1982), Su l c s  
(1992), S k o u  (1991), S t a m m  (1981), U r b a h n  (1973), W a r n e c k e  
(1961a,b), Zi e l a s k o w s k i  (1951).



( 914/4434) Mesoligia literosa (Ha w o r t h , 1809)
Diese eurasiatische Art ist von Zentral- und W estsibirien über den 
m ittleren und nahen Osten bis Europa verbreitet; hier kommt sie 
entlang der Küsten von M ittelmeer, Atlantik (nördlich bis etwa 
Trondheim), Nord- und Ostsee (bis nördlich von Stockholm) vor; in 
Finnland ist sie seit 1915 bekannt, hat dann sehr bald die gesamte 
Südküste besiedelt, ’’Ende der 1930er Jahre wurde der erste Fund im 
Binnenland gemeldet ... Die Art hatte so ausschließlich für einen 
Bewohner der M eeresküste gegolten, dass man die Angabe zuerst gar 
nicht gutheissen w ollte” (KAISILA).
Zwar selten, aber regelmäßig werden im gesamten europäischen 
Binnenland vor allem in Flußtälern der Ebene und Dünengebieten 
Einzeltiere von M. literosa gefunden, die auf Immigrationen oder 
kleine Teilpopulationen hinweisen. Von Arealerweiterungen kann dabei 
aber nicht gesprochen werden.
Lit.: A r n s c h e i d  & M e i s e  [1977/78], B o i n  (1922), Bu s s e  & 
Oc k r u c k  (1991), F i s c h e r  (1989), Ha l x  (1956), He i n i c k e  & 
N a u m a n n  (1981), He l l m a n n  (1948), He u s e r  et al. (1962), 
Ka i s i l a  (1962), Ki n k l e r  (1982), Ki n k l e r  et al. (1992), Kl e s s e  
(1990), Ku n z  (1970), Re t z l a f f  et al. (1993), S c h m i t z  (1967), 
S e g e r e r  & N e u m a y r  (1989), S k o u  (1991), St a m m  (1981).

( 926/4447) Luperina nickerlii FREYER, 1845
L. nickerlii ist westeuropäisch verbreitet und kommt dort als Be­
wohnerin von Trockengebieten m eist in felsigen, hügeligen Lebens­
räumen vor. In Irland und Großbritannien gibt es an den südwestlichen 
Küsten drei sehr eng begrenzte Fluggebiete, die Arealnordgrenze 
verläuft dann w eiter über Paris, Süd- und M itteldeutschland bis 
Nordhessen und Südostwestfalen, Braunschweig, Lüchow, Magdeburg, 
H alle /S ., Jena, Prag. W eiter östlich liegen noch einige kleinere, 
isolierte Teilareale (Lübben, Meißen). Ab 1979, dann in den 80er 
Jahren, vor allem ab 1988 wurden eine Reihe von Funden nördlich und 
östlich des bis dahin bekannten Areals in Brandenburg gemacht; 
Flugplätze sind hier Binnendünen, trockene Sandheiden, Sandabbau­
gebiete, teilweise auf vorher nicht zugänglichen Truppenübungsplätzen. 
In diesem Zusammenhang ist auch der Nachweis von Lüchow (1977) 
zu sehen. Ob es sich um eine echte Arealerweiterung, ein kurz­
fristiges, bald vorübergehendes Erweitern des Lebenssraumes oder nur 
um das Auffinden vorher übersehener Populationen handelt, muß 
derzeit offen bleiben.
Lit.: B r e t h e r t o n  et al. (1983), G e l b r e c h t  & W e i d l i c h  (1992), 
Ha e g e r  (1969), Ha r t w i e g  (1961), He i n i c k e  & N a u m a n n  (1981), 
He u s e r  e t al. (1962), Ju p e  (1968), Lo b e n s t e i n  (1982), M e i n e k e  
(1984), Re t z l a f f  (1970), Re t z l a f f  et al. (1993), S c h m i d t  (1982), 
St a m m  (1981), W a r n e c k e  (1961a), W e g n e r  (1978), W o l t e r  (1963).
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